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  5,39 Mio. MWhe+h0,41 MWhe+h/MgGesamtenergiebedarf

  2,45 Mio. MWhh0,19 MWhe/MgWärmeeigenbedarf

  1,58 Mio. MWhe0,12 MWhe/MgStromeigenbedarf

  1,36 Mio. MWhe+h0,10 MWhe+h/MgFremdenergiebedarfEnergiebedarf

  9,69 Mio. MWhh0,74 MWhh/MgExportierte Wärmemenge

12,14 Mio. MWhh0,92 MWhh/MgErzeugte WärmemengeDampf/Wärme

  3,47 Mio. MWhe0,26 MWhe/MgExportierte Strommenge

  5,05 Mio. MWhe0,38 MWhe/MgErzeugte StrommengeStrom

Jahres-
Energiemengen

Spezifische
Energiemengen

Energieart
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Hausmüll:     0,209 kg C/kg FS 
Hausmüllähnl. Gewerbeabfälle: 0,291 kg C/kg FS 
Sperrmüll:    0,355 kg C/kg FS 

Hausmüll Hausmüllähnlicher Gewerbeabfall Sperrmüll

42,2%

57,8%

42,2%

57,8%
72,9%

27,1%

Fossiler Kohlenstoffanteil

Biogener Kohlenstoffanteil
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Energetisches Optimierungspotenzial

Bestehende Anlagen Neuanlagen

Organisatorische 
Maßnahmen 

Verfahrenstechnische
Maßnahmen

Strom 
Wärme KWK

Verfahrenstechnische
Maßnahmen

Standortwahl 

Strom 
Wärme KWK
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Jährliche Einsparung
durch MVAs:
ca. 3,6 Mio. Mg
CO2,Äquivalent
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Durchschnittliche  Wirkungsgraderhöhung [%]
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Einsparpotential  2,4 Mill Mg
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• Beispielanlage 160.000 Mg Abfall/a
• Steigerung elektrischer Wirkungsgrad um 5 % kostet ca.12 Mio. €
• zusätzliche Abgabe von 27.000 MWhe/a dadurch möglich
Quelle: Wandschneider+Gutjahr

• Zusätzliche Einsparung von ca. 18.600 Mg CO2
•CO2-Vermeidungskosten  bei 15 Jahren Abschreibung: 40-45 €/Mg CO2

• zur Verifizierung ist eine Berechnung der Vermeidungskosten 
  für weitere Optimierungsmaßnahmen notwendig!

• CO2-Vermeidungskosten von Windkraft (90-170 €/Mg) und Photovoltaik 
 (1800-2300 €/Mg) liegen im Vergleich dazu deutlich höher!  
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• Vielzahl an technischen Möglichkeiten zur energetischen Optimierung von 
  MVA existieren
• durch Umsetzung der Optimierungsmaßnahmen besteht großes Potenzial zur 
  Verringerung von Treibhausgasemissionen
• Umsetzung der Maßnahmen scheitert zumeist an fehlender Wirtschaftlichkeit
• CO2-Vermeidungskosten erscheinen in erster Abschätzung im Vergleich zur 
  Windernergie und Photovoltaik niedriger

Einsatz geeigneter Förderinstrumente zur Energieoptimierung
von MVA wäre sinnvoll:
• Investitionshilfen zum Ausbau von Fernwärmenetzen,
  Prozessdampfauskopplung
• Förderung innovativer Technologien
• Förderung regenerativ erzeugter Wärme und Strom
• Projektbezogene Teilnahme am Emissionshandel
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

Institut für Abfallwirtschaft und Altlasten

Tel.:  03501-530021
Mail : abfall@rcs.urz.tu-dresden.de
Web: www.tu-dresden.de/fghhiaa/


